u. 


ir den 


Bezirk zer Königlichen Megierung zu Danzig. 
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Königl. p revinzial-Auteltigenz-Semtoir im Pofl⸗Lokale. 
Eingang: Plantzengaſſe Ro. 385. 


Rn, 193 Donuerſtag, den 20. Auguſt 18488. 
.. ⁰ ˙:mA . ̃7¼˙'Ap SE. DOELESTELERETERTEREN 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 18. und 19, Uuguſt 1646 
Herr Apotheker Plantiko aus Pr Stargardt, die Herten Kaufleute C. Schöffel 
aus Lübeck, G. Bommat aus Pforzheim, F. Bertinetti aus Berlin, Herr O. -K. G. 
Aſfeſſor F. Burſcher, Herr Reg.⸗Aſſeſſor J. Dannemann aus Tzersk, log. im Engl. 
Haufe. Herr Regierungs⸗Aſfeſſor Julius Scheuermau, Herr Regierungs- Sekretair 
Auguſt Mende aus Marienwerder, Herr Techniker Carl Wilde aus Dirſchau, die 


Herren Kaufleute Joh. Lorenz aus Berlin, Auguſt Valinowski aus Elding, Rudolph 


Leſſing aus Mewe, Herr Oelznom Auguſt Eggers aus Meklenburg⸗Schwerin, Herr 


Prediger Pr. Ruprecht und Herr Schneidermeiſter F. Molinari aus Marienburg, 


Hert Cand. theol. Carl Barck aus Breslau, Herr Landſchaftsrath Baron von Stra: 
chowski aus Ellditten, Herr Kittergutsbefiger Baron von Rochow aus Schleſien, 
log. im Hotel de Berlin. Die Herren Gutsbeſitzer Piepkorn aus Lowicz, Piepkorn 


aus Narwitz, Herr Rentier o Zitzewitz aus Bütow, Herr Kaufmann Menard aus 


Königsberg, log. im Hotel d'Oliva. Die Herren Kaufleute H. Proſecha nebſt Frau 
Gemahlin, N. Fouſtrowka nebſt Frau Gemahlin aus Königsberg, C F. Karkutſch 
aus Lyck, L. Mehiträger aus Warſchau, Her: Amtmann J. F. Schulz, Herr Par⸗ 
tifutier H. God aus Angerburg, log. im Deutſchen Haufe. Herr Gutsbeſitzer 
Graf v. d. Gröben aus Ludwigsdorf, Frau Guts beſitzerin von Rerin nebſt Fräulein 
Tochter aus Lauenburg, Herr Rendaut Jordan nebſt Flaulein Schweſter aus Gol ; 
dapp, Herr Kaufmann Hoffert aus Berlin, log. in den Drei Mohren. Die Herren 


Zolbeſitzer Toms nebſt Sohn aus Neukiich, Regehr aus Palſchau, Feegath nebſt 


Gemahlin aus Koſeli fi, Peunte aus Fürſtena e k D E aus 3 od ck 
. a ee . bee Peuner Fürſt nau, Herr Oe onem Dy 0 iR j 


* 


A 
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N AVERTISSEMENTN 
1. Höherer Beſtimmung zufolge fol die Lieferung der, in den Königl. Dar 
magazinen zu Neufahrwaſſer und Danzig für die Jahre 1847]49 zur Salzverpa 
kuag erforderlichen Tonnen zu 405, 2023 und 1914 U Salz- Inhalt im Wege der 
öffentlichen Rizitation ausgeboten werden. 

Hiezu iſt ein Termin auf 

den 25. Auguſt e., Vormittags 11 Uhr, 
in dem Geſchäftslokale des unterzeichneten Haupt⸗Salz⸗Amts anberaumt, zu wel ⸗ 
chem Lieferungsluſtige hiedurch eingeladen werden. 

Die nähern Lizitations⸗Bedingungen liegen in dem obengedachten Geſchäftsto⸗ 
kale zur Einſicht aus, und wird im Allgemeinen hier nur bemerkt, daß das jährlich 
zu liefernde Quantum an Tonnen, mit Vorbehait einer, nach Maaßgabe des Be⸗ 
darfs ſpäter zu beſtimmenden größern oder geringern Anzabl, > 

1) für die Königl. Salzmagazine zu Neufahrwaſſer auf jährlich: 

4000 Stück 3 405 UM, 40000 Stäck a 2025 U und 16900 Stück à 2015 U, 
2) für das Königl. Salzmagazin zu Danzig auf jährlich: ’ 
590 Stück ä 405 U, 5000 Süd 3 2024 U und 1600 Stück 4 1014 t 

Salz⸗Inhalt vorläufig angenommen wird und die zu liefernden Tonben 
a) zu 405 U Saiz⸗Inhabt 
„ eine Höhe von 35 Zoll, = 
einen äußern Umfang in der Mitte von 70 Zoll, 
einen Kreis⸗Durchmeſſer des Bodens von 174 Zoll, 7 
b) zu 2024 bi Salz⸗Inhalt a l . 

eine Höhe von 28 Zoll, 5 

einen außer Umfaug in der Mitte von 56 Zoll, 

einen Kreisdurchmeſſer des Bodens von 14 Zoll, 

e) zu 1014 u Salz⸗Inhalt 

eine Höhe von 22 Zoll, 

einen äußern Umfang in der Mitte von 47 Zoll, 

einen Kreisdurchmeſſer des Bodens von 122 Zoll Br 
haben und von trockenem, kernhaftem, kiefernem Holze gearbeitet fein müſſeu. 

Neufahrwaſſer, den 31. Juli 1846. 

, Königl. Haupt⸗Salz⸗ Amt. ae 
% Der größere Theil des Ziegelhofes auf der Schäferei ſoll in einem 
a den 4. Septemder c., Vormittags 10 Uhr, Er 
auf dem Rathhanſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck anſtehenden Licitat ions · 
Termine, vom 7. Juni 1847 ab, auf zwei Jahre in Miethe ausgeboten werden. 
Danzig, den 6. Auguſt 1846. i 
Dberhürgermeifter, Bürgermeiſter und Rath. 
3. Die DftfeeFifcherei bei dem Dorfe Krakau ſoll in einem 
8 den 26. Yuyuft c., Vormittags 10 Uhr, 8 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrin Calculator Schbabeck anſtehenden Lieitations⸗ 
Termine, von Lichtmeß 1847 ab, auf 3 oder 6 Jahre in Pacht ausgeboten werden. 
Danzig, den 16. Inti 1846. a N 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 
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4 Die Fiſcherei⸗Rutzung in dem, größtenthells in den Grenzen des Dorfes 
Schiefenhorſt gelegenen Bruche ſoll, von Lichtmeß 1847 ab, auf 6 Jah tre, in einem 
f den 28. Auguſt e., Vormittags 10 Uhr, i 
auf dem Nathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck anſtehenden Lieitations⸗ 
Termine in Pacht ausgeboten werden. a N Ä 
Danzig, den 16. Juli 1846. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


= „ des fal. a 
5. Gott ergeben und fanft entſchlief am 17. d. M., Nachts 4 auf 12 Uhr, 
mein innigſt geliebter Gatte, der Elementarlehrer Daniel Gottlieb Schmidt, 
im beinahe vollendeten boſten Lebensjahre, an den Folzen der Halsſchwindſucht. 
Dieſen für mich unerſetzlichen Werluſt zeige allen Verwandten, Freunden und Be⸗ 
kannten ich hiemit ganz ergebenſt und tief betrübt an und bitte um ftille Theilnab⸗ 


me. enriette Schmidt, Wittwe. 
Litera iſche Anzel g e. i 
6 Napolcons Geſchaͤftstraͤgerin oder 


Die Geheimniſſe von Danzig. 
Qauodlibet von Skizzen aus den Jahren 1795 bis 1813. 
Bou J. W. Gaede. Mit 6 ee von Löffler. (In 6 Liefetun⸗ 
gen a 71, Sgr.) 
Von dieſem mir fo lebhafter Theilnahme hierotts bereits aufgenemmenen 
Werke habe ich ein Probe-Eremplar der erſten Lieferung fü eben erhalten; fernere 
Beſtellungen werden gern entgegengenommen. 


. K a bu $ 7 Lauggaſſe dem Rathhauſe gegenüber. 


e inn. f 
7 Der jüngſt verſtorbene Magiſtrats⸗Executor Friedrich Wilhelm Rothelius 
hat Gedichte hinterlaſſen, welche von poetiſchem Talent und tiefer Gemüthlichkeit 
zengen. Auſ den Munſch der Wittwe werde ich, zu ihrem und ihrer drei unmüu⸗ 
digen Kinder Beſten, dieſe Gedichte ordnen und herausgeben; und bırte um geneigte 
Subſcription zu 15 Silbergroſchen, ohne dem Wohlthun Schranken ſetzen zu wollen. 
W. F. Zernecke. 
8. Ein ſebr ſchön gelegenes und gut ausgebautes Allodial⸗Rittergut, 
: von 200 M. magd. guten Bodens mit 400 Rthir, baaren Gefällen, 
iſt Umftände balder für 16000 Rthlr., dei 6—3000 Ritzlr. Anzahl. ein Allodial⸗ 
Rittergut v. 1700 M. magd, ebenfalls guten Bodens, ut mid leb. u. todt. Inven⸗ 
tarium f. 15000 Nihlr., b. 5 6000 Nehtr. Anzahl. z. verk. Näh. 1 Damm 1123. 
9. Am vergangenen Sonnabend Abend ıft auf dem Wege von der Hundegaſſe 
durch die Langgaſſe bis zum Holmarkte eine Brille in braunem Futtetal verloren 


worden. Der Finder wird gebeten, dieſelbe auf dem Polizei⸗Burcau, gegen eine anges _ 
(4) 


meffene Belohnung, abzugeben. 
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„ Cirque P. Cent & Lejars de Paris 
Heute, Donnerſtag den 20. Aeiguſt 1846, 2 

zum Benefiz für Madame Lejars 
ganz auſſerordentliche Vorſtellung. 


Mit Auswahl der vorzüglichſten Piecen des Repertoirs, in welcher ſich die bedeus 
tendſten Künſtler und Künſtlerianen des Geſellſchaft auszeichnen werden. 


Zum ersten Nate die bezauberte Katze, Metamorppofen Scene 

Die Herren Eyanceler, Carl Berg, Sharles, Reus und Louis in 
ihten Kunſtübungen. 

Brridau, Schulpferd, geritten von Dem. Pauline Oizent. 

Mazurka, Polniſcher Nationaltanz von Mad. Lejars. 


Zum erſten Male EI Boleros espagnol, graziöſes pas de deux 
auf 2 Pferden, getanzt von den Damen Lejars und Berg⸗Cuzent. 
€ Die große Franzöſiſche Poſt mit 6 Pferden, ausgeführt von Hin. P. 
nzent. 
Demoiſelle Leopoldine Leſenska in ihren Exercitien. 
5 Neue Uebungen der deiden Grotesken. £ 2 
| Zum Schuß die große Quadrille aus dem Mittel 
alter mit 8 Pferden, ausgeführt von den erſten Mitgliedern der Geſellſchaft. 
A dieie Bilets find heute nicht gältig. Lauck, 2 
W meine heute ſtattſindende Beuefice⸗Vorſtellung erlaube ich mir Ein 
hochgeehrtes Publikum hiemit ganz ergebenſt einzuladen. a 
8 Antoinette Lejars. 
. N 3 Thale. 
erhält derjenige, welcher im Hotel de Berlin in Danzig oder zu Zoppot an Herrn 
Bötticher einen Siegelring abgiebt, der mir in Zoppot verloren gegangen ik De 
Ring iſt am den Seiten gravirt, und hat als Stein eine Granate worin L. M. 
geſchliffen iſt. Dies aach zur gütigen Beachtung wenn dieſer Ring zum Kauf an⸗ 
geboten, wo dem Käufer der Goldwerth oder Kaufpreis dankbar tetour erſtattet 
wird. L. Wagner. 
12. Für die Feuer- Versicherungs-Anstalt 


BORUSSIA 


werden Versicherungen wider Feuersgeſahr auf bewegliche und unbewegir 
ehe Gegenstände aller Art angenommen: und Polieen hier ausgestellt durch 
&en Haupt-Agenten derselben C. H. Gorreu, senior, 

Langenmarkt 491. 
13. Eine ſehr ſchöne Auswahl modeener Spazierſtöcke empfing fo eben und 
empfehle dieſelben zu ſoliden Preiſen. Verſümer. 
{ Die erfte Bude vom Holzmarkt rechts. 

14. Breitgaffe No. 1211. wird eine Mitbewohnerin geſucht. 


JJ ENDE EAN ] ³·Ü EI ORT EEE EEE n r . TTRER 


; 2 


15. Gewerbebörfe 
Donnerftag, den 21., Berichterſtattung und Schluß⸗Discuſſion uber den Sta⸗ 
tutentwurf des Burger⸗Creditfonds. 


16. Beadtungämwerth! 
Da io das, Herren ⸗Kleider⸗Magazin eos dem Or. Adolph 
Behrend Commiſſion übernommen, u. ſämmiliche Herten⸗Garde⸗ 


robe⸗Artikel vis zum 1. September d. J. geräumt werden müſſen, fo werden 
wattitte Tuch⸗Paletots, 
do. Buckskins melantze. 
Paletot 3 la Sack, 
Flauchz⸗Nöcke und Säcke, 
ein Sortiment feine Tuchröcke, 
Wellingten, unis et me lea; 
Sommer⸗Röcke in Drell oder Leinen, 
Winter⸗Buckskin⸗Hoſen, 
Sommer⸗Hoſen, 
elegante Weſten, 
Schlaf⸗ und Haus töcke, 5 5 
zu auffallend billigen Preiſen verkauft. 
Das Verkaufs⸗Lokal befindet fi am Langenmarkt No. 424. 
bei dem Conditor Herrn Richten up 9 
17. Colonia. N 
Die Feuer⸗Berſicherungs⸗Geſellfchaft Colonia zu Köln a. R. verfichert für 
wohl Gebäude, als bewegliche Gegenſtände jeder Art, gegen fefte, billige Pramien. — 
Der unterzeichnete, zum Abſchiuß der Verſicherangs⸗Polizen bevollmächtigte 
Haupt⸗Agent, ſowie der Unter⸗Agent für Danzig Herr J. E. Rintz, Jopen⸗ 
gaſſe No. 638. find jeder Zeit bereit, Auskunft zu ertheilen und Verſicherungs⸗ 
Anträge entgegen zu nehmen. C. F. Pannenberg, 8 
Danzig, am 19. Auguſt 1846. Langgaſſe No. 368. 


u. Donnerſtag, den 20 d. M., Konzert, Julumi⸗ 


nation und große Schlachtmuſik im Sanderſchen Garten am 
Olivaerthor. Entree wie gewöhnlich. Anfang 6 Uhr. 

. Heute Donnerſtag Harfen⸗Konzert 

von der Familie Fiſcher im Hotel de Prinz v. Preußen. 

20. 1090 Rthir, find zur erſten Stelle ſofort zu begeben. Adreſſen unter Litt. 
A. bittet wan im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 

21. Ein Burſche, der Luft hat Tiſchler zu werden, melde ſich Tagueterg. No. 1305. 


ACCU 0 

22. Fünf Thaler Belohnung für den Finder einer am 18. 

Auguſt verloren gegangenen Brillant⸗Tuchnadel; dieſelbe beſtand aus einem 

mit * Brillanten eingefaßten größern Brillant an einer einfachen golde⸗ 

S nen Nadel. Näheres Langgaſſe No 525. — Vor dem Ankaufe wird gewarut. 
DR ; 


23. Es iſt am Dienſtag auf dem Wege von der Brodtbänkengaſſe nach dem 
großen Irrgarten durch das Hohetbor ein Arbeitsdeutel abhänden gekommen; es 
befand ſich darin eine Geldbörſe, ein Schnupftuch u. ein Strickzeug, erſtere zwei Ges 
genftände mit H. S. gezeichnet. Der Finder wird gebeten, ihn gegen eine Belohnung 
Brodbänkengaſſe No. 672. abzugeben. . a 

24: Es wünſcht e. Mädchen, das im Schneidern u. Pukarbeiten fchr fähig iſt 
ein Unterkommen. Zu erfragen Kuhgaſſe 917. beim Handſchuhmachermeiſter Hahn. 
25. Ein zuverläßiger Bürger wünſcht in einem Speicher, Holzfeld, oder ſonſt 
in einem ähnlichen Fach Beſchäftigung. Zu erfragen im Jutelligenz⸗Comtoir. 

26. Ein ausgebautes Haus in einer der lebhafteſten Straßen der Rechtſtadt, 
iſt aus freier Hand zu verkaufen. Zu erfragen alten Roß 850. eine Treppe hoch. 
37. Ein junges, anſtändiges Mädchen wünſcht als Demoifelle in der Stadt 
oder auf dem Lande ein Unterkommen, indem ſie mehr auf gute Behandlung als 
auf hohes Gehalt ſieht. Zu erfragen zweiten Damm No. 1285., 2 Treppen hoch. 
28. Auf die Annonce des Hr. R. Jobelmann vom 18. d. M. erwidere ich uur, 


— 
3 
. 


fe 


daß ich das Refultat zu feiner Zeit bekannt machen werde. Friedrich Raikhreuner. 


29. Wenn Jemand 500 rtl. gegen Wechſel und ſouſtige Sicherheit zu verleihen 
bat, jo beliebe er feine Adreſſe, ohne Eiamiſchung eines Dritten, im Intelligenz⸗ 
Comtoir unter P. B. No. 100. einzureichen. 

30. Wer eine am 18. d. M. verlorene goldene Broſche mit ſieben hellen Stei⸗ 
nen Erdbeermarkt No. 1345. abgiebt, erhält eine angemeſſene Belohnung. 

31. Ein braun gefleckter, dreſſirter Hühnerhund hat ſich Holzmarkr Re. 13. ges 
fanden, wenn derſeſbe bis Sonnabend nicht abgeholt ıft, ſo wird er verkauft. 

32. W Ein Kramrepofitorium wird zu kaufen geſucht Glockenthor⸗Ecke 


No. 1348. 
33. Ein Handlungs⸗Gehülfe für ein auswärtiges Materials, Schnitt⸗ und Le⸗ 
det⸗Geſchäft wird geſucht Glockenthor⸗Ecke No. 1348. 
34. Eine Landwirthen mit guren Atteſten kann ſich melden Sandgrube 330. 


35. Eine ruh. u. anſtänd. Mitbewohnerin wird z Mich. Hl. Geiſtth. 953. gef. 
36. Ich mache einem hochgeehrten Publikum bekannt, daß in der Burzſtraße 
Mo. 1663. zu haben iſt: echt brückſcher Torf, Gothländer Schleifſteine u. Staub» 
kalk in Tonnen gepackt, zu den billigſten Preiſen. 

37. 2 — 300 rtl. find zur erſten Stelle ſichet zu beftätigen. Offerte K. W. 
im Intelligenz⸗Comtoir. : 

38. Glacrehandſchube, ſeid. u. woll. Zeuge werd. aufs billigſte geloaſchen und 
gefärbt Breitgaſſe 1216., das zweite Haus von der Prieſtergaſſe, 1 Treppe hoch. 


* 
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39 · Or. Hoſennäherzaſſe 680. finden Penſionaite freundliche Aufnahme, auch 
ſind daſelbſt Stuben an Einzelne zu vermiethen. 8 


ö JSC 
40 Reitbahn 2074 f. 2 fieundl. Stuben, Kuche pp. an kinderl. Famil. 3. v. 

Eine große Stube nebſt Küche, Holzgelaß u. mehreren Be quemlich⸗ 
41. W keiten iſt Kaſſubſchen Markt 88. au ruhige Bewohner zu verm. 
42. Schulffelmarkt No. 714. iſt die Hangeſtube an 1 einzelne Perf. zu verm. 
13. Johannisg. 1377., vom 2. Damm nach der Johannis⸗Kirche, Sonnenſeite, 
iſt die 1. u. 2. Etage, jede mit 3 Stuben nebſt Zubehör, zu Michaeli zu vermieth. 


44. Eine elegant decorirte Wohnung von 6 — 3 Zimmern, div. Ka⸗ 
binetten und allen Bequemlichkeiten dabei Stallung zu 2 oder 4 Pferden iſt zu 
Michaelis zu vermiethen. 4. Damm No 1537. 

45. Hundegaſſe No. 311. Sennenſeite, iſt eine freundliche Stube mit Alkoven, 
Küche u. Holzgelaß zu Michaeli zu vermiethen. 

46. Eine Barbierſtube, welche auch für einen einzelnen Herrn geeignet, iſt zu 
vermiethen. Kneipab No. 134. 

47. Breitegaſſe 1043. find meublirte Zimmer zu vermiethen. 


—— 


* W Frauengaſſe iſt eine Wohngelegenheit, beſtehend aus 5 


eier nebſt allen Bequemlichkeiten von Michaeli ab zu vermiethen. Näheres 
aſtadie 462. IE 

49. Brodbänkeng. No. 666., eine Treppe hoch, ift e. Stube m. M. zu verm. 
50. In der Frauengaſſe No. 880. find 2 Zimmer mit Meubeln zu verm. 


net ur ER 


51. — Das einer auswärtigen Liquidations⸗Maſſe gehörende Magazin 

e neuer Mobilien, das Breitgaſſe, Ecke der Goldſchmiedegaſſe No. 1100. 
während des Dominik⸗Marktes ausgeſtellt war, iſt durch Handverkauf großentheils 
geräumt worden. Der Reſt deſſelben ſoll nun öffentlich verſteigert werden und fleht 
hiezu Termin auf 

Freitag, den 21. Auguſt , Morgens 9 Uhr, ° * 

an Ort und Stelle an, wozu Liebhaber, die einen wohlfeilen und zweckmäßigen 
Einkauf beabfichtigen, hiemit eingeiaden werden. Das Magazin gewährt noch eine 
Auswahl ſolider, geſchmackvoller mahagoni Mobilien, Polſterwaaren, Trumeaux und 
Spiegel. J. T. Engelhard, Auctivnator. 
52. Donnerſtag, den 27. Auguf e., Vormittags 10 uhr, ſollen auf den fteiwil⸗ 
ligen Antrag des Gutöbefigers Herrn G. J. Malliſſon die af Sas pe befindlichen 

Fe ca. 100 Ruthen guten geruchloſen Torf . 
in beliebigen Parthieen verſteigert werden. 8 

Die Zahlungsfeift erfahren ſichere, bekannte Käufer im Termine und werder 
Kaufluſtige noch auf die bequeme Abfahrt aufmerkſam gemacht. . 

s a Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
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RE Sachen zu or Danzig. 
RETTET g u d cer 
x 3% — — z x 
* Um ſein La er Gold und Tiber enter bis zum 1. u ge 
räumen veifauft ſolches unter den Koſtenpreiſen 85 e e No. 550. K 
j D. W. Lohmann. 
7 aun ann nb E B e AUHHEERENN 
4. Einige hundert Pfund ächten Schmandkäſe ſind bei mir eingeſetzt. 
f C. J. Zimdars, Langgarten No 239. 
55. Eine Drehbank mit gr. Schwungrad ſteht Beuclerg. 611. billig. 5. verk. 
56 Ein 55 (. 2 f b. Aushängeschild, eine Gartenbau, eine Glasthür, große 
Lale Miſtbeeten, Flieſen u. eine Parthie Kaſten fliehen Langgaſſe 526. zum 
erkauf. i » 
57. Fruchtflaſchen und Einmachgläfer, fo wie ſämmtliche Fayance⸗, Glas- und 


Porzellan⸗Waaren empfiehlt dilligſt 
= W. A. Sanio, Holzmarkt No. 1338., 
. vormals C. H. Preuß & Co. 
53. Tagnetergaſſe No. 135. ‚fer ein tafelförmiges Fortepfano billig z Verk. 


59. Lackirte Rindleder⸗ nd Drell-Stitsbänder, Wutzenſchirme und Kinder⸗ 
gürtel erhielten und empfehlen in großer Auswahl 
— . Meding & Seemann, 1. Damm 1128. 


40. Auffallend billig. 

Wegen Veränderung des Geſchäfts ſoll das Lager Herten⸗Gatderoben, Aten 
Damm No. 1289., gänzlich geräumt werden, beſtehend in den feinſten Oberröcken, 
Sommertöcken, Beinkleitern, Weſten, Atlas⸗Sharols, Schupſen, Hüten, Regenfchirm. 
. zu Fabrikpr. Der Berk. f. v. N. Morgens 7 Uhr d. Ab 3 Uhr b. W. Aſchenheim ſtatt. 

61. Ein mahagoni Flügel⸗Fortepiauo iſt Töpfergaſſe Ro. 26. zu verkaufen. 
62. Ein noch wenig gebrauchter Stublwagen ſteht beim Sattler Wirth 
ö in der Holzgaſſe zum billigen Verkauf. f 
63. Zwei Fach 4 flüglichte Fenſter mit Laden, 1 Haustür mit Einſetzfenſtenn 

Tie ppe von 20 Stufen, iſt billig zu verkaufen Heil. ⸗Geiſtgaſſe 1007. 
64. Eine Parthie Flieſen, 1 gr. Kleiderſpind, (alten hümlich) ein Schild 14 F. 
., 3 Fuß d. iſt zu verkaufen Heil. Gciſtgaſſe 1007. 
f Immodilia oder andeweglicht Sachen. 
65. Nothwendiger Verkauf. 
Das den Johann Friedrih Dopkeſchen Chelenten zugehörige, zu Schidlitz unter 
der No. 64. B. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 503 Rıhir. 
25 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur 
einzuſehenden Taxe, ſoll 5 
den 20. November 1946, Vormittags 10 Uhr, 
an Hiefiger Gerichtsſtene verkauft werden. 
f Königliches Land und Stadtgericht zu Dauyig. 
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